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Landesverbandstagung
vom 12. bis 14. Juni 1987-
in Neustadt an der Aisch

Verband
Bayerischer Rassegef lügelzüchter

.t.

Bezirksverband Mittelf ranken
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Den Tolen zum Gedenken
lll

rtll

An dieser Stelle

gedenken wir

aller

verstorbenen Zuclrtfreurr de

unseres Verbar-rdes

Besonders nennen möchte ich die verstorbenen Ehrenmeister
des BDRG, die Zuchtfreunde: Oskar Hufgard

nduard Ne ißend orfer
Kar.l Niederme ier
Sebastian Preßina
Älois Schie ge 1

I{ax We lte
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Unseren Jub i fäumsvere inen im Jahre '1!87
innerhafb unseres Landesverbandes.

Be zirksverband Mittelfranken
KTZV Regnitzfosau,/ Oberfranken
GZV Bad Windsheim u.Umg. / Mittelfranken

für l) Jahrre z GZV Schr^re in f u.rt / Unterf ranken
GZV tr'rohnlach ,/ Oberfranken
GZV Burgkun stadt / Oberfranken
KTZV Ebensfeld / Oberfranken
GZV Mindelheim / Schwaben

GZV Ge ise th <)ring / Niederbayern
GZV Schl-iersee ,/ Oberbayern
KTZY Stadel.n,/ Mi-ttelfranken

GZV Hösbach,/ Unterfranken
KTZV Lützelbuch / Oberfianken
KTZV Wurrmannsquick,/ Niederbayern
KTZV Feucht ,/ Mitte lfranken

für )O Jahre:

Die Ehrengaben (Tel1er) des BDRG afs auch
werden Ihnen bei der lande sverbandst agung

des VBR

überreicht.
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Prrc[illlltn

für 1OO Jahre:



JÄH RESBERICHT
. Landesverbandsvorsitzenden Karfheinz S o I 1 f r a n kdes 1

Das erste Jahr meiner Tätigkeit a1s Lande sverbandsvors it zender
war für mich persönlich praktisch ein lehrjahr, das deshal-b so
gut gemeistert werden konnte, weil erstens der llbergang der
Geschäftsstelle von Mühldorf nach Nürnberg problem- und reibungr
l-os vonstatten ging und zweitens die Einarbeitung und Zusammen-
arbeit zwischen dem nhrenvorsit zenden Walter Schlegel und air
so harmonisch verlief, daß es überhaupt keine hobleme gab, was
die Einarbeitung in die Verbandsfühn:ag wesentlich erleichterte
Danke nochmafs unserem Ehrenvors it z enden zu dj-eser loyalen und
sehr kameradschaft lichen Einste l1ung.

Zum Jahresbericht gehören Zahlen, eine sehr trockene AngeJ-egen-
heit, aber in der bestmögtichsten Kürze möchte ich Sie infor-
mieren:
62! Vereine gehören dem Landesverband an
44 Kreisverbände zusammenge schlo s s en in / Be zirksverbänden

bilden die Grundfage unsere Verbandes.

Tierbestände: 1.7OO Puten ein Zuwachs von 1.1A4
1.971 Gänse ein Zuwachs von zra

. 16.621 Enten e j-n Zuwachs von 1.211
51 .279 Hühner eine [inderung v. 1.922
6+.274 Zwerge ein Zuwachs von 1.510

280.742 Tauben ein Zuwachs von 1.067
1r.198 Ziergefl. Zuwachs von 177

Mit der lV - Tagung in I'/eismain begann das Verbandsjahr, ein
überaus guter Besuch, eine sehr harmonisch verlaufene Ver-
sammlung bestens organisiert vom GZV iy'eismain. Dem Zuchtfreund
KarI nietz und seinen vi-elen Mitarbeitern noch einmal ein
herzl-iches Danke schön für diese gut gelungens Veranstaltung.

ILn laufe des vergangenen Geschäftsjahres besuchte ich die
Jubiläumstagung des Zuchtbuches Bayern,
! Be z irksver sammlungen
die Schul-ungstagung der Bayer. Pre i srichtervere inigung
die '1 50. Bunde sversammlung
diverse Jubiläumsveranstaltungen u. Versammlungen.
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Durchqeführte Schauen im Verbandsj ahr:

192 Lokal- und Gruppenschauen
tB Kreisschauen
/ Be zirksschauen

Die T.,ande sverbands schau wurde zum erstenma] in Bezirksverband
Schwaben ausgerichtet. Dem KTZV Wemding und dem Ausstellungs-
Ieiter Hermann Schmidt den besten Dank für eine organisatorisch
bestens durchgeführte Landesschau, die bereits beim Betreten
der Aus ste llurrgshal le den Eindruck hinterließ, hier war man

mit Hingabe bei der Sache und das ist auch bestens gelungen.

Die Bayerische Junggeflügelschau in Michelau hatte mit 29OO

Nummern ein sehr hohes Meldeergebnis trotz Jungge f1üge l schau
Hamover. Ein Zeichen für mich daß diese Bayer. Junggeflüge1-
schau bei den Züchtern immer mehr Resonanz findet.
Die Bayer. Zuchtbuchschau erstmals in der wunderschönen neu
erbauten Aus ste l lungshal Ie des GZV Neudrossenfeld durchgeführt,
die Bayerische lande s jugendschau in Kitzj-ngen und a1s letztes
ln dieser Äusstelh:agssaison die Bayerische Ziergeflügelschau
in Grettstadt. Einmalig das Engagement der dafiir Yerantwort-
l-ichen, einmalig diese Ausschmückung, wer kam so etvlas in der
Zukuaft noch einmal- zeigen. VorzügJ-ich auch die Resonanz bei
den Züchtern und im Umfel-d al-l-er fnteresgierten.
2.!O0 Verbandsprämien wurden vom landesverband über die
Bezirksverbände an die Ortsvereine und Kreisverbände weiter-
gegeben. Einmalig in dj-eser Henge im gesamten BDRG - Bereich.

Das Nürnberger Ei, der derzeit höchste Preis innerhafb unseres
Landesverbands konnte in der Gruppe Kropf-
tauben von Johann Frankerl auf Steigerkröpfe:
errungen uerden.

Herzllchen Glückwunsch da zu.
Herzl,ichen Glückwunsch auch affen erfolgreichen Ausstellern
auf den vie l-en Bundesschauen.

Besondere Jubi]äen: im vergangenen Geschäftsjahr waren zum

ersten das lO jährige Jubiläum des Zuchtbuches Bayern und
das '1O0 - jährige Jubiläum der Bezirksverbände Oberpfalz
und Mlttelfranken. Noch einmal herzliche Gl-ückv,rünsche des
Lande sverbands .
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Die Ärtenschut zverordnung, besonders aber das Neue Tierschutz-
gesetz betrifft, wenr. man es genau auslegt, jeded von uns. Die
dazu notwendigen Durchführungsverordnungen sind noch nicht er-
l-assen. ler BDRG konnte emeichen, daß wir dabei gehört werden.
Hoffen wir, daß es nicht nur beie hören bfeibt, denn zu wj.chtie
sind für u:as diese Erlasse, Gebote und Verbote.

Unsere ly'erbeprospekte , sor'ri-e die dazugehörigen ltlerbeplakate
sind sehr gut angekoEmen, viele Rückfragen von Interessenten
und Interessierten bestätigen das. Hier noch einmal unser
Aufruf, nehmen Sie die vom VBR angebotene Möglichkei-t der
hlerbung für unser schönes Hobby an, Sie erhalten diese Prospekt
auch noch in diesem Jahr kostenlos über thre Kreis- bzu.
Be zirksvors it zenden. Regionale und übemegionale landwirt-
schaftliche Ausstellungen, aber auch KonsumentenaussteIlungen
eignen sich besonders gut als We rbemöglichke it für unsere
Vereine. Die Veranstalter nehmen solche Angebote gerne an und
sind auch sehr oft bereit, dafür finanzielle Unterstützung
beizusteuern. Werbung für r:asere Rasse geflüge l zucht muß vor
a1Ien Dingen dem Aussenstehenden nahe gebracht werden, hier
finden wir den Nährboden für unseren Nachwuchs der einmal den
tr'ortbestand unserer Organisation sichern helfen so1l.
Vom. BDRG wurde ebenfalfs eine Bro schiire " herausge geben. Der
Landesverband Bayern hat sich dabe j. mit 50.ooo Exemplaren
beteiligt.
Das Zuchtbuch Bayern ist nach wie vor e j-n unemeichtes
Musterbeispi-e1 inaerhäfb unserer Bundesorganisation. Groß
ist der Mitgliederzuwachs nicht, er steht in keineo Ver-
hältnis zu den sonstigen Ste igerungszahlen in unserem Verband.
Die unbedingte Notwendigkeit von Aufschreibungen, eine sach-
gemäße Zuchtbuchführung und die dazu notwendige Auswertung sin<
der Schl-üssel- zum Erfolg, das Zuchtbuch bietet uns das in
einer einmaligen Art und l,'ieise. Die a1l jährlichen Zuchtr,'rarte-
'schulu:rgen werden gerne a-ngeaommen und die Zuchtwartebrie fe
sind eine gute Diskussionsgrundlage für unsere Monatsver-
samolungen. Xin einfaches Danke schön ist schon fast zu wenig
für diese aufopferungsvolfe tätigkeit, trotzden danke Edgar
l{i}lig und Ralph George.
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Die Bayerische Pre i srichtervere inigung hat einen neuen Obmann.
Hermann Solleder ist aus ge sundhe it l- ichen Gründen ,zurückge-
treten, ihn möchte ich heute noch einmal danken für seinen
überaus großen ninsatz bei der Ausbildung unseres Preisrichter-
nachwuchses, aber auch für eine langjährige kameradschaft 1ic he
Zusaumenarbeit. Neue Leute, neue ldeen, das knnn nur von Vorteil
sein, mit Toni Eerz al-s neuen Obmann wird sich sicherl-ich einige
ändern, ich wünsche ihm dazu viel ErfoIg, den Unternehmungs-
geist und eine festgefaßte Meinung hat er.
Unsere J u g e n d hat ebenfal-ls einen neuen Obmann. Heluut
Volk konnte wegen beruflicher tlberlastung dieses Amt nicht nehr
ausüben, auch ihm noch einmal unseren herzlichsten Dank für
seine langjährige Mitarbeit. Sein Nachfolger wurde Konrad Gol-d-
brunner, ihm wünsche ich die gleich gIückliche lland wie seinem
Vorgänger, denn die Jugend sichert den Nachwuchs unseres Yer-
bandes. Bei unseren Jungzüchtern gibt es keine Froblenkinder,
der Umgang mit Rassegeflügei1 und die Verantl,rortung für ihre
Tiere vermittel-n ihnen das Gefühl in unserer Gemeinschaft vol-I
integriert zu se in.
DasEhreng
gutes Ze ichen,

eri
es soll

c h t i-st arbeitsl"os, Gott sei Dank ein
nicht anders werden.

Die R i n g v e r s a n d s t e 1 1 e wuide vom Verband tr'rau
Hannelore Hellenthaf übertragen. Durch die Anschaffung eines
Komputers von Laade sverband wurde auf den Gebiet des Versandes,
der Buchhaltung, aber auch beim Ringnachweis ein wesentlicher
Fortschritt erzielt. Sän es ao Anfang des Jahres schon fast
wieder so aus, aIs würde sich die Ringmisere des Vorjahres
fortsetzen, so konnte durch besondere Initiativen des BDRG

doch noch eine rechtzeitige Auslieferung sichergesteflt werden.
trotzdem werden wir uns damit abfinden müssen, daß wir im

nächsten Jahr schoa wieder einen neuen Bundesring bekommen.

Das vlar für den Anfang ganz sicher nicht leicht, aber Hannelore
.IIefl-enthal, hat das mit Bravour geschafft, Danke schön für diese
Zuverlässigkeit.

Die V e r s a n d s t e I 1 e des VBR wird von den Vereinen
gut angenommen, über Arbeitsmangef vor a11en Dingen in der
Ausstellungssaison braucht sich die Fanilie KuIf nicht be-
klagen. Auch diese Einrichtung ist im BDRG einmalig und wahr-
scheinfich für komoende überlegungen ein Vorbild.
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Ein herzliches Danke schön der Fanil-ie Kull für die problem-
lose Abwicklung.

Udo Güßbacher wurde auf meinen Vorschlag hin vom Präsidium
zur Wahl- in den Bundeszuchtausschuß vorgeschlagen. Sej-ne l,/ahl
erfolgte einstimmig. Ich freue oich für ihn und für unseren
I-e.nde sverband , weil ich weiß, daß wir hier den richti.gen flann
auf den richtigen Platz bringen koanten. Eerzlichen Glückr^runscl
fieber Udo .

Wir sind nun mit zwei Präs idiumsmitgliedern, wobei Walter
SchlegeI das Amt des Vizepräsidenten begleitet, mit zwei
Mitarbeitern im Bundeszuchtausschuß und zlrei Kassenprüfern
im BDRG vertreten. Auch der Ausschuß für Öffentl ichke it sarbe it
wird von elnem Bayern geführt. Ein Zeichen für mich, daß auch
im BDRG urlsere lltitarbeit gefragt ist. Ich rufe dazu auf, zeigt
Euere Bereitschaft mitzumachen, ganz gleich ob in den Sonder-
vereinen, 1n den Sonderverbänden, a)-s auch beim BDRG. Nur durci
aktive Mi-tarbeit in a11en Gremien könaen wir Einfluß ausüben.
Wir wol-l-en nlcht nur der größte Landesverband sein, wir woll-en
auch aktiv in Verbandsleben mitarbei-ten-

Edgar Wil1ig wurde zum Ehrenmeister des BDRG ernannt. Seine
Ernennungsurkunde wird er bei" der Nationalen Ras se ge f1üge lschal
in bortmr.rad erhalten. lieber Edgar, herzlichen Gl-ückwunsch zu
dieser hohen Auszeichnung. Max hlefte aus Neumarkt der ebenfallr
diese hohe Auszeichnung erhalten so11te, ist einige llage nach
seiner Ernennung leider verstorben.

Wal-ter Schlegel wurde l,rieder zuo zweiten Vorsitzenden des
Verbandes Bayerischer Kl-e int ierzüchter gewähl-t. f,ieber ly'alter
herzlichen GLückwunsch zu Deiner lJiederwahl .

Das Zentrallandwirtschaft sfe st in München wird auch in diesem
Jahr wied.er mit RassegeflügeI beschickt. trrlalter Schlegel und
der Obmann unseres Zuchtbuches haben diese Aufgabe übernommen.

Die Zusammenarbeit mit dem Bayerischen Staat smini sterium für
Ernährung landwirtschaft und tr'orsten ist sehr gut, gab es
Anfangs unterschi edliche Auffassungen über die Bezuschußung
beim Bau von Aus ste f lungshal len, so sind diese durch ausführ-
liche Gespräche inzwischen mit festen Richtl-inien klargestellt
Ich bedanke mich in Namen des Verbandes für die finanzielle
Unterstützung bei der Verbandsarbeit und beim Bau von
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Zuchtanlagen und wiinsche mir ganz besond.ers, daß das gute
Verhältnis weiterhin anhalten möge.

Eine neue Satzuag so11 im nächsten Jahr verabschiedet werden.
Die Sat zungskommi si on des YBR hat lhnen über fhre Kreisvor-
sitzenden einen Vorschlag übermittelt. Befassen Sie si-ch damit,
bringen Sie Ihre ilnderungsvors c h}äge ein wenn Sie welche haben,
noch ist Zeit dazu.

Nun meine Ii-eben Zuchtfreunde bin ich mit Eeinem Jahresbericht
am Ende. Er war lang, aber es hat sich ja auch einiges getan
im vergangenen Jahr.

lch möchte mich zufetzt herzfich bedanken bei all meinen
Vorstands mitgl iedern die mir die Arbeit im ersten Jahr sehr
leicht genacht haben, Danke auch thnen a1Ien, es hat Spaß

gemacht dieses erste Jahr. lr/enn etwas §paß macht, dann ist man

auch gerne bereit etwas dafür zu tun und das will ich auch für
die Zukunft gerne machen.

Karlheinz Solffrank
-1 . LV Vors it zender-
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Verband Bayerischer Rassegef1üge l züchter: Statistik'1987

Bezirksverbände: fV Mitgl . Hitgl . Vereine Puten Gänse Enten Hühner Zwergh.
1986 1987

Tauben Ziergefl . VPR

Mitteffranken
Ob erb ayern

0berfranken

Niederbayern

Obe rpfa 1z

Unt e rfranken

Sc hwaben

1gB7

1986

9

6

9

6

q

,

4

6811

4627

7682

7916

4989

1886

2051

6914

4B16

7807

8119

,227

)969

2166

112

BO

161

79

o)

80

q)

2ro

216

l6+

148

111

179

J50

1184

1478

4161

14BO

1986

1919

99'

11At+z

4260

11412

,87a
trrrro

6448

6108

1414'

,6ra
11646

6189

?1r,
889e

6191

2119

2841

1662

2056

1rr2

1O94

1Br4

416

291

467

486

111

218

129

,o.69'
aB.9ot

,1.r84
5r.215

16.118

19.>72

18.177

44 
'7962 

19098

44 -- 
'7962

629

52A

1700

596

1971

,721

11621 512)9

14410 51161

64274 280.7+2 11198

62764 279.67' 11025

2140

Zuwac h s,/Mind e rg .

I

919

)qz

1014

101

191

641

450

+ 11J6 + 1 +1104 +ZJO+121r./.1922 +1)1O+1.06? + 1?1



Verband Bayer. Rassegeflügelzüchter e.V.

T vaö3nd ary... ßalaegarlülElaüchtr.,v.
KAßLHETNZ SOLLFITANK Schloßpl.tz3rr.4o 85@ NÜRNBESG 50

Tel. 0911/483520

1- Vorsitzender
KABLHEINZ SOLLFRANK

Schießplatzstr. 40

85 NÜBNBERG 50

Datum

_l

L

Verteifer für Bundesplaketten BPL

8
I

1

?

lV - Schau
Bay. Junggef 1ügelschau
Bay. Zuchtbuchschau
7 Bezirksschauen
It4 Kreisverbände

;/. Hochland/0bb.
l Rbserve

41
1

64

41

(l

,
9

,
6

4

,

(HochIand )

Oberfranken
0b e rbaye rn
Mi tt e l- franken
Oberpfal z

Ni e de rb aye rn
§c huaben
.Unt erf ranken

J



Verband Bayer. Rassegeflügelzüchter e.V.
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vsrband gayor. Rass€gollÜgalaüchlor €,v.
KABLHETNZ SOLLFAANK Schioßplal8tr.40 85@ N0f,N8EnG 50

Tel. 091'l /483520

1. Vorsitzender
KABLIIEINZ SOLLFRANK

Schießplatzstr. 40

85 NÜRNBERG 50

_1

Datum

-l

Verteiler BDRG Zi-nnkrüge 20 Stck.

6

2

2

2

1

2

1

I
1

1

I

lV - Schau
Bax. Jungge f 1üge 1s c hau
Zuc ht buchschau
Jugend
Be z irksverb . 0berfranken

I{itte l-franken
Unte rfranken
0berbayern
Schwaben
Nled.erbayern
0b e rpfal z

(wegen 'luu Jahr. Jub. ,

20 Stck



Verband Bayer. Rassegeflügelzüchter e.V.
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Veöand ABy€r..AasegetlÜgelzÜchl6r 6 V.

KAALHEINZ SOLLFBANK SChi6ßPIAI2§II 'rc 85OO NOBNBEFG 50
Tel. 0911/483520

1. Vorsitzender
KARLHEINZ SOLLFRANK

Schießplatzstr. 40

85 NÜRNBERG 50

_1

Datum
J

Verte i lervorschlag für VPR 1987

lV - Schau Nürnberg
Bay. Junggeflüge lschau Rosenheim
Bay. Zuchtbuchschau
Bay. Ziergeflügelschau (?)
Zur freien Verfügung
Be z irksverbände : Mittel-franken

. Oberbayern
Ob erfranken
Ni ede rb aye rn
0berpfalz
Unt erfranken
Schwabe n

60
40
40
AI:

,
416
ao4

46?
446

111
218
4)O

2.50O Stck.

Verte i lerschlüs se I für Bezirksverbände t 16.71 Mtgl.
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Bayern sof l- e inen
benennen. Er soll_

Informationen von der ''1 !O. Bundestagung in Mainz

zweiten Mann ins Bundesehrengeiicht
in jedem Iaf l-e Preisrichter sein-

Unser Vorschlag:

PR - Beschfuß: Ubernachtung für pR weiterhin DII 15.--allerdj-ngs wenn nachgeuiesen bis zu DI'i 5O.--
PR - Beschfuß: Bei SR mit r,leniger als ZO Nummern d.h. bei

Nichtvollbeschäftigung DM 2.rO anstatt seit-
her DM 1-)C, dazu noch eine übernachtung
wenn notwendig und ''1 Mittagessen.

Bunde s zuchtaus schuß Sparte I einstimmig Udo Güßbacher

Bayern liegt im Bunde sdurc hschnitt mit Preisrichtern um

A11) % darunter.

Land e sve rb andst agungen dcr nächsten Jahre I

19BB

1gB9

Bez.
Bez -

Niederbayern
0b e rb aye rn

Re i sbach
Ort noch nicht bekannt

Deutsche Jungge f1üge 1s chau Hannover
Bay. Landessehau Straubing
Nationale Frankfurt
Deutsche Junggeflügef schau Hannover
Nationa]e - VDT-Schau - Deutsche Zwerg-
huhnschau - Hauptschau d.großen Hühner-
Zuchtbuchschau - Bunde s jugendschau -
l-,V - Schau in Nürnberg
Nationale Dortmund

\{e it e re Termine :

)Q 4i
40 11

) 4)

t\ 4)

8B
BB
8B
89
89

1A.1O.19
)i 44 40
4.12.19

12.11 .19
14.12.19

16 -12.19A9

Das Nü r nb e r g e r Ej- kommt zur Vergabe:

1987

19BB
'1989

auf
auf
auf

Ur zwe rge
Hühner Gruppe C

Sächs. tr'arbent auben


